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Risiko und Sicherheit im privaten Bereich

Schutz
gegen

Einbruch
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Wohnungseinbruch

Die Situation in Deutschland

n Im Jahre 2008 wurden 106.107
Wohnungseinbruchdiebstähle verübt.

n Das heißt: In weniger als 5 Minuten wird irgendwo in
Deutschland in eine Privatwohnung eingebrochen.

n Damit müssen jeden Tag rund 300 Mieter und Eigentümer
den Schock erleben, dass in Ihren vier Wänden Kriminelle
am Werk gewesen sind.

n 37 % dieser Einbrüche finden in der Zeit zwischen
7:00 Uhr und 21:00 Uhr statt.

n 63 % der Täter steigen in die Wohnung ein, während die
Opfer ahnungslos im Bett liegen und schlafen.
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Wohnungseinbruch

Die Situation in Deutschland

n Die Aufklärungsquoten sind gerade bei diesem Delikt
besonders gering.

n So betrug die Aufklärungsquote bei Wohnungseinbruch-
diebstahl im Jahre 2006 nur 19,3 %

Quelle: Polizeiliche Kriminalstatistik 2006
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Wohnungseinbruch

Ein Irrtum:

n „Ich habe eine stabile Haustür.“

„Meine Kellerroste sind angeschraubt.“

„Bei uns kommt keiner rein !!“
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Der Einbrecher findet seinen Weg !

offene oder gekippte
Fenster und Türen bei
kurzer Abwesenheit

unzureichend gesicherte
Außentüren

Fenster sowie Balkon-
und Terassentüren
(Fenster türen)

ungenügend gesicherte
Garagen und Neben-
räume

leicht er reichbare
Balkone und Terrassen
oder  Vordächer

Dachfenster und Keller-
schächte
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Einbruchsweg bei Einfamilienhäusern

Die Schwachstellen liegen beim Einfamilienhaus 
überwiegend bei den Fenstern und Fenstertüren.

Fenster-
türen

51,7 %

Fenster
31,7 %

Haus-
türen
9,1 %

Kellerbereich
6,8 %

Sonstige
0,7 %

83,4 %
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Einbruchsweg bei Mehrfamilienhäusern

Fenster-
türen

22,6 %

Fenster
20,7 %

Wohnungs-
türen

56,7 %

Beim Einbruch in Mehrfamilienhäuser  zielt der Täter zumeist auf die 
Wohnungseingangstüre in den oberen Stockwerken ab. In den unteren 
Geschossen werden diese aufgrund der  Entdeckungsgefahr  eher gemieden.
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Wohnungseinbruch

Ein Irrtum:

n „Wer soll denn schon bei mir einbrechen.“

„Bei mir gibt es doch nichts zu holen.“
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Materieller Schaden

n Der Anteil der Mehrfachtäter bei
Wohnungseinbrüchen beträgt  80 %.

n Das bedeutet:
Der Einbrecher hat es nicht auf den
großen „Jackpot“ abgesehen.
Wenig, gezielt ausgesuchtes Diebes-
gut, ist ausreichend. Mit dem „Ertrag“
aus einer Serie von Einbrüchen kann
er trotzdem ganz gut leben.

n Der durchschnittliche rein materielle
Schaden beläuft sich bei Wohnungs-
einbrüchen auf „nur“ rund 1000 Euro.
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Wohnungseinbruch

Ein Irrtum:

n „Hauptsache mir passiert nichts.“

„Den Schaden zahlt doch nachher die Versicherung.“
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Ideeller Schaden

Neben dem materiellen Schaden erleiden die Opfer auch
Schäden, die nicht durch die Sachversicherungen abgedeckt
werden .

n Erbstücke und Erinnerungen stellen oftmals versicherungs-
technisch nur einen geringen Wert dar.

n Der Verlust wiegt trotzdem sehr schwer, da diese Stücke nicht
ersetzt werden können.
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Psychologischer Schaden

Den mit Abstand schwersten Schaden verursacht ein
Wohnungseinbruch in der Psyche der Opfer.

n Die Geschädigten werden durch den Einbruch in Ihre Privat-
und Intimsphäre traumatisiert.

n Die Frage „Warum hat der Täter mich ausgesucht?“ und die
Angst erneut heimgesucht zu werden steht dabei im Vorder-
grund. In Einzelfällen geben die Opfer ihr bisheriges Heim auf
und ziehen in eine andere Gegend.

n Der Aufwand für die psychologische und medizinische
Betreuung übersteigt oftmals bei weitem den materiellen
Schaden.
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Wohnungseinbruch

Ein Irrtum:

n „Ich habe meine Türen und Fenster rundum
abgeschlossen.“

„Das reicht doch. Mehr brauche ich nicht zu tun.“
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Schutz gegen Einbruchdiebstahl

n Um die geforderten Schutzziele einer Überfall- und
Einbruchmeldeanlage erreichen zu können, wurde von den
Sachversicherern eine Richtlinie für die Planung und den
Einbau dieser Anlagen herausgegeben.

n Der Umfang der erforderlichen Überwachungsmaßnahmen
richtet sich dabei nach der Gefährdung des Objektes.
Zur Differenzierung werden die zu überwachenden Objekte in
2 Sicherungsklassen für Haushalte und
6 Sicherungsklassen für Gewerbeobjekte eingeteilt

n Die Richtlinie beinhaltet eine „Betriebsartenverzeichnis“, aus
dem für die unterschiedlichsten Gewerbeobjekte die ent-
sprechende Sicherungsklasse herausgesucht werden kann.
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VdS-Klasse B VdS-Klasse CVdS-Klasse A

Schutz gegen Einbruchdiebstahl

geringer
Wertsachen-

anteil

SG 1 SG 2 SG 5 SG 6SG 3 SG 4

erhöhter
Wertsachen-

anteil

Sicherungsklassen
gewerblich

SH 1, 2, 3 SH 1, 2, 3

Steigerung der Gefährdung

Bäckerei,
Eisenwaren-

handel,
Glaserei,
Rathaus,
Ziegelei

Autokino,
Bremsen-

dienst,
Fitness-
center,

Zinnwaren-
handel

Wertschutz
räume in
Banken

und Spar-
kassen

Edelstein-
schleiferei,
Juwelier-
waren,
Gold-

schmied,
Pfandhaus

Boutique,
Büroma-
schinen-
handel,

Sexartikel,
Galerie,
Sattlerei

Auto-
reparatur,
Teppiche,
Einkaufs-
zentrum,
Waffen-

herstellung

Sicherungsklassen
Haushalte

VdS-Sicherungsklassen
nach den Richtlinien für Einbruchmeldeanlagen: Planung und Einbau - VdS 2311

Wertsachen sind:
Bargeld, Urkunden, Sparbücher,

Schmuck, Münzen, Pelze, Teppiche,
Kunst, usw.
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Schutz vor Einbruch
Sicherheitstechnik

n Die Frage „Wie schütze ich mein Eigentum am besten“ wird oft
nur einseitig beantwortet:

n Praktische Erfahrungen und polizeiliche Untersuchungen haben
ergeben:

Nur ein sinnvolles, dem jeweiligen Sicherungsziel angepasstes
Schutzkonzept bietet die optimale Lösung.
Dabei werden mechanische und elektronische Sicherungsmaß-
nahmen kombiniert.

n Grundsätzlich bieten Sicherungsmaßnahmen vor allem Schutz
vor dem Gros der Einbrecher, die einen möglichst geringen
Aufwand bei der Tatdurchführung anstreben.
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Schutz vor Einbruch
mechanische Sicherheitstechnik

n Mechanische Sicherungen sind die Grundlage jedes
Sicherungssystems.

n Dabei handelt es sich vor allem um Tür- und
Fenstersicherungen.

Bei mechanischen Sicherungen sind zwei Aspekte von
besonderer Bedeutung:

n Die Sicherungsmaßnahme muss von außen deutlich erkennbar
sein, um eine abschreckende Wirkung zu erzielen.

n Die Überwindung der Sicherung darf nur mit massivem
Werkzeug und unter hohem Zeitaufwand möglich sein.
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Zeitablauf eines Einbruchs bei
verschiedenen Sicherungsmaßnahmen

ÜD Suche nach Stehlgut / Flucht

Einbruch
„erfolgreich“

beendetAngr iff Täter  im
Objekt

ZEIT

Sicherungsmaßnahmen: keine
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Zeitablauf eines Einbruchs bei
verschiedenen Sicherungsmaßnahmen

Suche nach Stehlgut / Flucht
Überwindungsdauer mit 
mechanischer Sicherung

Angr iff

Einbruch
„erfolgreich“

beendet
Täter  im
Objekt

ZEIT

Sicherungsmaßnahmen: nur Mechanik
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Schutz vor Einbruch
Elektronische Sicherheitstechnik

n Die elektronische Sicherung in Form einer
- Einbruchmeldeanlage (EMA) oder
- Gefahrenmeldeanlage (GMA)
ist die sinnvolle Ergänzung zur mechanischen Grundsicherung.

Bei EMA/GMA sind einige Aspekte von besonderer Bedeutung:

n Jede mechanische Sicherung kann überwunden werden.

n Nur durch eine EMA/GMA können Interventionskräfte
automatisch alarmiert werden.

n Nur eine EMA/GMA bietet die Möglichkeit eines Überfallalarms
bei Anwesenheit.

n Eine EMA/GMA kann auch andere Meldungen wie Feuer oder
technische Alarme übermitteln.
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Zeitablauf eines Einbruchs bei
verschiedenen Sicherungsmaßnahmen

Zeit bis 
Alarm.

Interventionszeit

Überwindungsdauer mit 
mechanischer Sicherung

Alarmierung

Angr iff Täter  im
Objekt

Ergreifung
der Täter

ZEIT

Suche nach Stehlgut
Fluchtversuch

Einbruchmeldeanlage
in Kombination mit
mechanischer Grundsicherung

Viele Täter werden schon frühzeit ig 
durch die Alarmierung und die Sicherungs-
maßnahmen aufgeschreckt und ergreifen die Flucht.
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Wirksamer Einbruchschutz
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Personen verhindern
durch Melden und Einschreiten
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Was tun ?

Schutz
gegen

Einbruch

Schutz
gegen
Brände
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Realisierung einer EMA

Festlegung der  Schutzziele

Planung und Projektierung

Einbau / Inbetr iebnahme / Abnahme

Inspektion und Wartung
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Die Lösung:
„Sicherheit mit Brief und Siegel made by TELENOT“

Maßgeschneiderte Sicherheitslösungen für alle gewerblichen,
industriellen und privaten Objekte:

n Industrie  Handwerk  Einfamilienhäuer

n Büro  Praxis  Wohnungen

Ihr Sicherungs- und Gefahrenmeldesystem ist über Jahre hinweg
stetig im Einsatz, um eines zu leisten:

n Im entscheidenden Moment das rettende Alarmsignal
    abzugeben, das Ihre Sachwerte und vielleicht Ihr Leben
    rettet!

Vertrauen Sie deshalb auf zuverlässige Produkte und ausgereifte
Marken-Produkte „MADE BY TELENOT“ und qualifizierte
Handwerksarbeit.
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Komplettlösungen aus einer Hand für Ihr Objekt:

n Sicherheitskonzept

n Planung und Projektierung

n Einbau und Inbetriebnahme

n Service und Wartung inkl. 24-Stunden-Service

Die Lösung:
„Sicherheit mit Brief und Siegel made by TELENOT“
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Die richtige Lösung für alle Anwendungsfälle -
die Gefahrenmelderzentralen complex 200H / 400H
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Leistungsmerkmale und Flexibilität die
überzeugen - complex 200H / 400H
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Die Überwachung von Räumen und
Objekten wird mittels

Bewegungsmeldern designed by
Colani realisiert.

Überfallmelder werden manuell
ausgelöst. Bei einer akuten Bedrohung
wird der ausgelöste Alarm für den
Täter nicht wahrnehmbar an eine
hilfeleistende Stelle übertragen.

Automatische Rauchwarnmelder
detektieren rund um die Uhr feinste

Rauchpartikel, die schon bei der
Entstehung eines Brandes freigesetzt

werden.

Vielfalt - Funktionalität und Design das
begeistert!
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Formschöne, klar und eindeutig
beschriftete Bedienteile erlauben

Ihnen jederzeit den Zustand der
Alarmanlage zu prüfen und das

System zu bedienen.

Verlassen Sie Ihr Haus oder Ihre
Wohnung können Sie das System
ganz einfach durch die
Leseeinrichtungen an der
Haustür aktivieren.

Vielfalt - Funktionalität und Design das
begeistert!
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Formschöne mobile
Bedienteile erlauben einen
zusätzlichen Bedienkomfort.

Vielfalt - Funktionalität und Design das
begeistert!
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Am sichersten ist es, im Falle eines Falles
den Alarm „still“, d.h. ohne dass der Täter

es bemerkt, an eine hilfeleistende Stelle zu
übermitteln.

Dafür stehen eine Reihe von
Übertragungseinrichtungen zur

Verfügung, die über das Telefonnetz, IP-
Netz oder das GSM-Funknetz die

Meldungen weiterleiten.

Zusätzlich (und auch zur Abschreckung)
kann die Alarmierung auch direkt am Objekt
durch Sirenen und Blitzleuchten akustisch

und optisch erfolgen.

Darüber, welche Alarmierungsart für Sie die
richtige ist, berät Sie der Autorisierte

TELENOT-Stützpunkt-Errichter vor Ort.

Vielfalt - Funktionalität und Design das
begeistert!
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n Ihr Sicherungs- und Gefahrenmeldesystem ist über Jahre
hinweg stetig im Einsatz, um eines zu leisten:
Im entscheidenden Moment das rettende Alarmsignal
abzugeben, das Ihre Sachwerte und vielleicht Ihr Leben
rettet!

n Vertrauen Sie deshalb auf zuverlässige Produkte und
ausgereifte Marken-Produkte „Made in Germany“ und
qualifizierte Handwerksarbeit.

n Wir zeigen Ihnen, welche Schwachstellen bestehen und geben
Ihnen sinnvolle ganz auf Ihre Anforderungen angepasste
Lösungen zum Schutz vor Einbruch, Brand, Überfall sowie
technischen Gefahren.

Sicherheit ist Vertrauenssache!

Die Lösung:
„Sicherheit mit Brief und Siegel made by TELENOT“
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n Das Angebot gilt:
Ihr Vor Ort Sicherheits-
Check!

n Gerne führen wir
in Ihren Räumlichkeiten
einen für Sie kostenlosen
Sicherheits-Check durch!

Die Lösung:
„Sicherheit mit Brief und Siegel made by TELENOT“
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Die Lösung:
„Sicherheit mit Brief und Siegel made by TELENOT“



© TELENOT ELECTRONIC GMBH

Wir garantieren Ihnen:

n Qualifizierte Beratung, zertifiziert nach
DIN EN ISO 9001

n Absolute Diskretion (alle MA mit polizeilichem
Führungszeugnis)

n Geschultes Fachpersonal

n VdS anerkannte Markenprodukte

n Planung, Einbau, Service aus einer Hand

Die Lösung:
„Sicherheit mit Brief und Siegel made by TELENOT“


